GC Base Stone: Sockelgips der Klasse IV mit geringer Expansion und hoher Präzision

Verblüffend einfach und stabil: neuer Superhartgips mit zwei Viskositäten!

Flüssig oder thixotrop? Beide Konsistenzen haben ihre speziellen Vorteile – und die vereint ab sofort der neu entwickelte GC Base Stone von GC EUROPE. Als weltweit erster Dental-Superhartgips der Klasse IV ist er in beiden Viskositäten anwendbar – für einen extrem weiten Indikationsbereich bei stets gleich bleibenden physikalischen Eigenschaften. So sind nun beispielsweise spannungsfreie Sockel, aber auch passgenaue Antagonisten- oder Situationsmodelle mit einem einzigen Material herstellbar.

Das neue GC Base Stone der Dental Care Company ist ein Superhartgips (Typ IV) der neuesten Generation: Er verbindet exzellente physikalische Eigenschaften, die weit über den DIN-Anforderungen liegen, mit optimalen Verarbeitungseigenschaften. Gleichzeitig erhält der Zahntechniker als zusätzlichen Gewinn die Möglichkeit, das Pulver sowohl flüssig als auch thixotrop zu verwenden – ohne jeglichen Einfluss auf die lineare Expansion oder die Druckfestigkeit. 

Hohe Stabilität – auch bei extremen Belastungen

So verfügt das vielseitige Material in beiden Fällen über eine gleich niedrige Abbindeexpansion von 0,08 Prozent sowie über eine überragende Kantenhärte und eine hohe Abrieb- bzw. Druckstabilität. Aufgrund der guten Zug- und Biegefestigkeit werden Bruchstellen während der Verarbeitung sicher vermieden – sowohl beim Entformen des Modells als auch bei den unterschiedlichsten Artikulatorbewegungen.

Ein weiterer Gewinn für die tägliche Arbeit im Labor: Kurze Verarbeitungszeiten machen das Sockeln der Modelle wesentlich leichter und bequemer. Bereits nach einer Mischdauer von 60 Sekunden (15 Sekunden manuell und 45 maschinell unter Vakuum) besitzt GC Base Stone ein exzellentes Fließverhalten für homogene blasenfreie Modellsockel (auch ohne Rüttelvorgang!) bzw. optimale thixotrope Eigenschaften für dimensionsgenaue Arbeitsmodelle. Selbst kleinste Details werden mit dem neuen Gips verläßlich wiedergegeben.

Verarbeitungszeiten? Kurz und gut!

Nach dem Anmischen hat der Zahntechniker bis zu fünf Minuten Zeit, das Material zu verarbeiten. Die anschließende Abbindezeit von siebeneinhalb Minuten für den thixotropen bzw. neun Minuten für den flüssigen Gips erspart ihm überdies lange Wartezeiten. Und bereits nach 30 bzw. 40 Minuten kann das Gipsmodell sicher entfernt werden. Alles in allem: eine immense Zeitersparnis bei höchster Präzision!

Das überzeugende Ergebnis lautet daher: GC Base Stone ist das Mittel der Wahl, wenn vom Modell Wiedergabegenauigkeit und hohe mechanische Beanspruchbarkeit verlangt werden; seine Vielseitigkeit und das unkomplizierte, schnelle Handling machen ihn darüber hinaus zu einem multiindikativen Standardgips höchster Güte. Ein weiteres Plus: Die drei angebotenen Farben Terracotta Red, Peach Yellow und Royal Blue harmonieren perfekt mit den sechs Farbtönen des weltweit anerkannten First Class-Superhartgipses GC Fujirock EP – für individuelle und ästhetisch anspruchsvolle Meistermodelle.

Und auch die Verpackung überzeugt: Der extraharte Sockelgips GC Base Stone ist zum Schutz gegen Feuchtigkeitseinflüsse ab sofort in einem hermetisch dichten Premium-Container mit 15 Kilogramm Inhalt erhältlich.
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